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Chriſtroſen im Mariengarten, oder die Geheimniſſe de hl. Roſen

—
ranzes ausgelegt von ranz Hattler Zweite, vermehrte
uflage. Cit Bildern und einem farbigen Titelbild unsbru 1892

auch 8 398 Preis 1.60; gebd un
Leinwd. nit Rothſchnitt 1.10 2.20

Der e(tannte Autor bietet In ſeiner bereits Un zahlreiche Publicationen
erprobten ſinn⸗ und gemüthsvollen Sprachweiſe wieder ein ſehr nutzbringendes Werk
für Betrachtung und Leſung Es utſtand aus den im Jahrgange 1891 und 189
(bis Heft des Sendboten des göttlichen Herzens e

ſu vertheilten Artikeln; der
Text iſt Urch manche (ue Titel und Uebergänge verbunden worden; die Bilder
ſind dem Formate entſprechend verkleinert; Jum Schluſſe iſt für Betrachtungs⸗
punkte der Hauptinha des eheimniſſes mit der entſprechenden Frucht zuſammen⸗
geſtellt und vorher auch die Ueberſicht der Roſenkranz⸗Abläſſe gegeben. Der Ver⸗
faſſer erſtan E.  7 ſehr richtig und innig die Marien⸗Andacht im Roſenkranze
mit der Betrachtung der Grundgeheimniſſe des Glaubens an Je

ſus riſtus, 14,
peciell mit der Andacht zum göttlichen Herzen Ve

ſu In Verbindung 3u ſetzen

inz Profeſſor Kolb
Hründliche und leichtfaſsliche Erklärung des kutholiſchen Bate

chismus ne einer Auswahl paſſender Beiſpiele, als Hilfsbuch zum
katechetiſchen Unterrichte in der Schule und in der Kirche, und als
Leſebuch für chriſtliche Familien. Von Joſef eharbe, Pr
Vierter and Religions⸗Geſchichte. Vierte, ielfac verbeſſerte
Auflage Mit kirchlicher Approbation. Paderborn erd Schöningh. 1892
8⁰ 577 Preis 2.80 1.7  —

Mit dieſem Bande iſt die durch Wittenbrink beſorgte neueſte Auflage
von eharbe „Erklärung“ zUum Abſchluſſe gebracht. Was wir Im 42 19

428 dieſer Zeitſchrift über die drei erſten, die eigentliche Katechismus⸗Erklärung
enthaltenden Bände Empfehlende ſagten, kann bezüglich des vorliegenden UNur

wiederholt werden Dieſe Religionsgeſchichte iſt ein vortreffliches Hausbuch und
bietet auch dem Prediger und Katecheten reiches Material, eſſen Auffindung
durch ein gutes a

abetiſches Sachregiſter erleichtert ird Der Text iſt nach der
Ausgabe des Deharbe'ſchen Katechismus, die Iu mehreren norddeutſchen Diöceſen
eingeführt iſt, abgedruckt; die mei Ormellen und ſprachlichen Verbeſſerungen ſind
zahlrei Der Preis iſt äußerſt niedrig

Kaſtelru (T  1) Anton gger, Decan und Pfarrer.
Praktiſcher Commentar 5 Bibliſchen mit einer Anwe —.— un

zUr Ertheilung des ibliſchen Geſchichts-Unterrichtes und einer U
der ibliſchen Geſchichte und des Katechismus. 1 Anſchluſſe dte von

Mey neu bearbeitete Schuſter'ſche ibliſche Geſchichte für die kathol
Religionslehrer Volks

Sſchulen herausgegeben von Dr Friedrich Juſtus
ne Domcapitular. Mit zwei Kärtchen und einer Anſicht des eiligen
Landes. Eilfte, verbeſſerte und vermehrte Auflage Approbation de
hochwſt Herrn Erzbiſchofs von reiburg, des hochwſt Herrn Biſchofs von

1 und des hochwſt biſchöfl Ordinariates von Mainz. Freiburg Br
Herder'ſche Verlagshandlung. 80 769 Preis brof 6.40
ſl. 3.903 gebd 8.— 4.96

das drittemal (ſiehe dieſe Zeitſchrift Jahrgang 1886 151 und
Jahrgang 1887 685) iſt uns willkommene Gelegenheit geboten, dieſes vor
Leffliche U llen Katecheten und Seelſorgern empfehlen Wir glauben
dem Verfaſſer aufs Wort, wenn ſagt, habe dieſe neue uflage „mit großer
Viebe und Sorgfalt“ bearbeitet; denn anders konnte ein durch Aund durch E·
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diegenes erk nicht zuſtande kommen Dieſe neue Auflage unterſcheidet ſich, ab
geſehen von kleineren Correcturen, von den früheren beſonders dadurch, daſs die
„Auslegung“ der bibliſchen Erzählungen nicht mehr auf den Freiburger, ſondern
auf den Kölner Katechismus Rü nimmt, welch erer In mehr deutſchenDiöceeſen gebräuchlich iſt als der erſtere. In oftmaliger Hinweis auf das „Pſälterlein,“
einem viel verbreiteten ebet⸗ und Geſangbuch, ermöglicht den Katecheten,
auch das Kirchenlied mit der Bibliſchen Geſchichte und 16e VSTSA In Verbindungbringen Selbſtverſtändlich kann dieſer Commentar ohne viele Mühe auch auf
den iun Oeſterreich gebräuchlichen Katechismus bezogen verden. gger.
10) Das aradies der indheit. Aus dem Tagebuche Reginhards.

Herausgegeben von egi Waldner Zweite Auflage. ünſter Wẽ
olf Ruſſels Verlag. 352 S. Preis gebd mit Goldſchnitt 3.75

2.32
Rari nantes Mn gurgite Vvasto ſind heutzutage die Werke, denen man ein

˙ herzliches Empfehlungsbrieflein mitgeben kann wie vorliegendem, ganz origi⸗
nellem Buche Der achtzigjährige Reginhard childert uns darin einen Gegenſtand,
der jedermann anſpricht, die Kindheit, und zwar die Kindheit als ern aradies,
„in dem der Friede ohnt, mM em alles 1—3 und In dem die ottesminnelieder
rings von allen Zweigen antworten 295) Die Dichtung als olche ver.
rathen ich ſofort die Tagebuch⸗Aufzeichnungen beſchreibt un un einer Reihe von.
zwanzig apiteln Reginhards Kindheit, überſpringt dann ſein Jünglings⸗ und
Mannesalter und Uhr un V eu letzten Capiteln en rei. Reginhard vor,
der trotz ſeines Alters die Kindlichkeit bewahrt und den Schatz ſeiner Ugend
gerette hat, eſſen Herz trotz der weißen Qaare jung geblieben iſt.

ch glaube, *2 hat noch kein Buch den Zauber der Kindheit herrlich
beſungen als dieſes. Die reichſten Schätze der Theologie, Philoſophie und Aſceſe,
die duftigſten Blumen aus dem Garten der heiligen Schrift, der Natur und Poeſie
ſind un verſchwenderiſcher Fülle aufgeboten, dies Paradies der Kindheit mit
himmliſcher Schönhei verklären. Die Tde ird hier ein Elyſium, die han⸗
delnd auftretenden Perſonen ſind mehr Engel mn Menſchengeſtalt. Von dieſem
der Geſinnung, dieſer Seelengröße, dieſer Tiefe de Gemüthes, dieſer Kraft der
religiöſen Ueberzeugung findet ſich bei gewöhnlichen Sterblichen hie und da
ein vereinzelter Zug Der Verfaſſer wollte ehen Ideale, Vorbilder Nach⸗
ahmen einer Welt zeichnen, die alles eher als Kindesſinn, Kindeseinfalt, Kinder
frömmigkeit und Kindesunſchuld kennt Die Sprache ſteht aſt durchwegs auf
einer nicht gewöhnlichen Höhe; Aben uns einzelne aſcetiſche Betrachtungen NI
Friedrich Spee und Heinrich Su ſo erinnert, ſtehen manche Natur
Beſchreibungen nie zurü hinter denen eines N to z und alb rt
Stifter Von den eingeſtreuten Poeſien ſind manche aAhre Perlen von unvergäng⸗
licher Schönheit (Seite 11 das riſche Waldlied, 113 das weihevolle „Der (utter
Abendſegen“, 120 das volksthümliche „Wildvögelein“, Cap manche Lieder
der ＋

iga Wir önnen uns bei der Beſprechung nicht auf einzelne Partien
einlaſſen, ſagen aber jedem Gebildeten: Wer echte Empfindung, E  en Glauben
und echte Poeſie kennen ernen und genießen will, wer ſich wieder ſonnen Ill
Iim reinen der längſt verronnenen indhei und das verlorene Glück wieder
finden will, der greife 5 dieſem Buche Uund leſe eS nicht In einem Zuge, ſondern
Capitel für Capitel betrachtend durch Ird eS nicht bereuen.

Um nur auch der Kritik ihre verbürgten Rechte nicht 3u nehmen, ſeien
dem Recenſenten folgende Bemerkungen erlaubt Das engliſche Sprichwort:
Brevity 18 the 80ul 0 Wit Kürze iſt des Witzes Seele hat gewiſs auch
Anwendung auf poetiſche Betrachtungen, wo auf das Gemüth des Leſers
reflectier ird Hier ſündigt aber der alte, redeſelige Reginhard gar oft durch

große Weitläufigkeit und Weitſchweifigkeit und die Wirkung iſt eine entgegen⸗
geſetzte ermüdet ſt erwärmen. 6 Phantaſieſpiel mit buntfarbigen,
oft gar ù kühnen Bildern (vergl. S die vier attelpalmen Qaus dem gelobten
Lande) und die 3u ar gehäuften Partieipien und weithin entlaſſend,


